
183. Ausgabe Juni 2021

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner! Liebe Leserinnen und Leser!  
Das Herausbringen der 183.Ausgabe hat sich – aus den allseits bekannten Gründen – „a wench 
gwescht“, aber nun starten auch wir wieder durch. Das sportliche, kulturelle, gesellschaftliche und 
gastronomische Leben nimmt schön langsam wieder Fahrt auf. Der Tourismus ist bestens vor-
bereitet und gerüstet für die kommende Sommersaison. Doch allseits ist in vielen Bereichen noch 
Vorsicht geboten, damit wir gut durch die kommenden Monate kommen und es im Herbst bzw. 
Winter nicht die nächste ungewollte „Überraschung“ gibt. In diesem Sinne hoffen wir auf einen 
angenehmen Sommer, der witterungsmäßig auch seinem Namen alle Ehre macht. Viele Aus-
flugsziele und diverse Veranstaltungen in der Region laden Einheimische und Gäste dazu ein, die 
langsam zurückkehrende „Normalität“ mit Leben zu erfüllen. Auf geht´s und bleibt gesund! 
Viel Spaß und Muße beim Lesen dieser Ausgabe wünscht euch  

          das                    -Team           
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Liebe Neukircherinnen und Neukircher, wir f
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All J dli h di i h fü i L h i

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1202
ysaDerutu

nheirckueN
971eßarsttkraM

ofreuen uns,

rzählen. 

i

W

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Marktstraße 179

5741 Neukirchen am Grv.

Österreich

dankl.net GmbH

the electric-company

T +43 6565 6239-0

E elena.seeber@dankl.

W dankl.net

Alle Jugendlichen, die sich für eine Lehre in einem

Elektrotechnik-Beruf interessieren, sind herzlich

eingeladen - egal ob Lehre nach der Schule oder als

Quereinsteiger.

Bei den Dankl Future Days kann man uns, unsere Arbeit und 
die Möglichkeiten einer Lehre kennenlernen.

Wie kann man mitmachen?

Keine Zeit dabei zu sein?
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Das letzte Jahr war es ziemlich still rund um den 
Elternverein Neukirchen. Da keine öffentlichen 
Veranstaltungen möglich waren, mussten auch 
unsere alljährlichen Fixtermine abgesagt werden. 
  
Im Hintergrund konnten wir aber zahlreiche 
Fäden ziehen. Es freut uns sehr, dass der Schul-
garten hinter der MS im April umgesetzt wurde. 
Hier hat der Bauhof Neukirchen sehr gute Arbeit 
geleistet – danke Manda.  
 
Der Elternverein durfte dieses Projekt mit der 
Spende für die Bepflanzung sowie den Ankauf 
des Reinkompostes unterstützen. 

Wir wünschen uns für den Schulgarten: 
• Dass es ein Platz für alle öffentlichen Bildungs-

einrichtungen in Neukirchen wird – Garten- 
arbeit verbindet. 

• Dass viele kreative Ideen umgesetzt werden - 
ein Garten ist Heimat für Körper und Geist. 

• Dass wieder mehr Bewusstsein für den Wert 
gesunder, regionaler Lebensmittel aufgebaut 
wird.  

 
Wir freuen uns jetzt auf viel Sonne und eine  
reiche Ernte im Herbst. 

Margret Mitterer  
und das Team vom Elternverein Neukirchen 

Elternverein

Neuigkeiten vom Elternverein 
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Kameradschaftsbund

Etwas verspätet ein kurzer Bericht zur 98. Ge-
löbniswallfahrt nach Jochbergwald. Diese Wall-
fahrt der Oberpinzgauer Kameradschaften 
besteht seit 1922 und wurde von den Obmän-
nern aus Bramberg und Mittersill gegründet. Zur 
festlichen Umrahmung gehört stets eine Musik-
kapelle. Einen Verein traf daher im Ablauf von 10 
Jahren einmal die Ortsmusik zu stellen, dann in 
weiteren 10 Jahren als Festgeber auch den Herrn 
Pfarrer und die Musikkapelle. 
 
Im Jahr 2000 hatten wir die Ehre! Zelebrant der 
Hl. Messe damals war Herr Pfarrer Mag. Josef 
Zauner. Die musikalische Umrahmung leitete Ka-
pellmeister Lorenz Brandauer. Eine kurze Verab-
schiedung des amtierenden Obmannes mit den 
Worten: „So also, in 20 Jahren sehen wir uns 

wieder, ja und was mag da wohl sein“? Heute 
wissen wir es, und es bedarf keinerlei Ausfüh-
rungen! 
 
17. Oktober 2020: Neukirchen ist Festgeber und 
nur im kleinsten Rahmen. Hochwürden Mag. 
Christian Walch gestaltete einen festlichen Got-
tesdienst zu Ehren der lieben Frau von Jochberg-
wald, im Gedenken an die vielen sinnlosen Opfer 
der Kriege und der verstorbenen Kameraden.  
 

Franz Brunner 
 

 
     

1950: Von vorne: Obmann KR Johann Schwein-
berger, Fähnrich Lois Brugger (Warbinger), Sepp 
Hotter (Einödbauer), Hippolyth Dankl (Elektro-
meister), Scheuerer Friedl (Sangl Friedl) Unter-
guggbauer Hias Kaiser Berndl Hiasl, Nußbaumer 
Hansl sen., Baltasar Schweinberger (Nulerbauer).

Elisabeth Keil und Loisi Egger (Fahnenpatinnen) 

links Obmann Hansjörg Graber, Fähnrich Breuer 
Werner und Pfarrer Mag. Christian Walch 

Tag der Blasmusik 1968



in Kooperation mit

NEUER HOMESERVICE
FÜR DIE PRIVATHAUSHALTE

FROSTI-LINE: 1-2 x im Monat
Zustellung von Halbbackware!

In der Bäckerei Schroll in Wald im Pinzgau wird die Halbbackware produziert, welche vom
„SemmelMax“ an die Kunden ausgeliefert wird.

Wer ist der SemmelMax? 
Die Firma SemmelMax (Max und Eva Wimmer aus Bramberg) ist eine jahrelange Partnerfi r ma der 
Schroll Back GmbH, welche bis jetzt den Brötchenservice für Gäste in Königsleiten/Silberleiten/
Gerlosplatte durchgeführt hat. Nun erweitert der SemmelMax seinen Service.

In den nächsten Wochen wird euch der SemmelMax kontaktieren bzw. ihr könnt auch ihn gerne jederzeit 
anrufen ... denn er wird künft i g die Privathaushalte mit der „Schroll-Frosti-Line“ regelmäßig beliefern. 
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Rotes Kreuz

Am Samstag, den 22. Mai 2021, fand die Spen-
denübergabe des Verkaufserlöses vom Buch 
„Walter Keil“ statt.  
 
In einer früheren Sporkulex Ausgabe wurde be-
reits darüber berichtet. Erika Keil hat dieses Werk 
- gemeinsam mit OSR Hubert Kirchner verfasst - 
und herausgegeben und die gesamten Einnah-
men unserer Rot-Kreuz-Dienststelle Wald im 
Pinzgau gespendet.  
 
Durch diese Spendengelder ist es uns einerseits 
möglich, notwendige Anschaffungen für die 
Dienststelle zu tätigen und andererseits benö-
tigte Übungssmaterialien anzukaufen.  
 

Ein herzliches Dankeschön und Vergelt’s Gott 
möchten wir daher an die Firma Keil Erdbau rich-
ten, die diese Investitionen mit dieser Spende 
mitunter möglich macht. 

Hollaus Gerald 
 

Spendenübergabe Verkaufserlös Buch „Walter Keil“ 
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KINDER BRAUCHEN BEWEGUNG 

Judo

Und genau deshalb haben wir uns umso mehr 
gefreut, dass wir Ende April endlich wieder mit 
unserem Training starten konnten! Derzeit zwar 
„nur“ outdoor, aber wie man an der enormen 
Trainingsbeteiligung sieht, sind die Kinder (& 
Trainerinnen) top motiviert! 
 

Gemeinsam für eine saubere Umwelt! 
Aktion - „SAUBERES NEUKIRCHEN"“ 
Natürlich haben wir uns mit unseren Nach-
wuchssportlern und einigen Eltern an dieser tol-
len Aktion beteiligt. Wir haben unser Bestes 
gegeben, um die Venedigersiedlung sauber zu 
halten. Wir möchten uns auf diesem Wege auch 
nochmal recht herzlich bei Bräuer Lisi & Hannes 

vom Gasthof Venedigerblick für die tolle Verpfle-
gung danach bedanken. Die Kinder & auch wir 
haben uns riesig darüber gefreut! Wir sehen es 
nicht als selbstverständlich und schätzen solch 
eine Geste sehr! Wir freuen uns schon sehr, bald 
die Judomatte wieder unsicher zu machen. Mit 
vielen Neuanfängern starten wir wieder voller 
Elan ins heurige Judojahr! 
 

Nadine Sörensen  
Obfrau der Judo Union Neukirchen  

Eis- und Stocksport

Länger als ein halbes Jahr ist seit den letzten 
sportlichen Wettbewerben und Aktivtäten auf der 
Stockbahn nun schon vergangen, bis jetzt end-
lich „Licht am Ende des Tunnels“ zu sehen ist. 
Aber bis jetzt ist noch nicht absehbar, ob und 
wann wieder Meisterschaften und Freundschafts-
turniere durchgeführt werden können. Das Ein-
zige was bisher möglich war, und das auch nur 
durch einen sehr großzügigen Sponsor, die 
Mannschaft komplett neu einzukleiden.  
 
Wir bedanken uns bei der Fa. Erdbau Keil und  
im Besonderen bei Frau Heidi Keil auf das Herz-
lichste.  

Liebe Stocksportfreunde! 

Wichtiger Termin, bitte vormerken!!! 
Das allseits beliebte Vereineturnier (Pfingsttur-
nier) findet heuer voraussichtlich am 14. August 
statt. 

Für den EVN: Josef Steger, Schriftführer 
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Tennis

Saisonstart und Trainingsangebot  
Die Tennissaison 2021 hat bereits begonnen. 
Unser Tennistrainer, Breuer Stefan, hat letzten 
Sommer sein Studium beendet und ist jetzt  
berufstätig. Soweit es ihm möglich ist, wird er 
weiterhin Trainerstunden anbieten, er braucht 
aber Unterstützung und der Vorstand freut sich, 
dass Hartwig Zwicknagel, ein bewährter Tennis-
lehrer in verschiedenen Vereinen, gemeinsam 
mit Breuer Stefan bis zum Juli das Training 
übernehmen wird. 
Wir bieten dieses Jahr schon ab Frühjahr ein 
Kinder- und Jugendtraining an und für Sommer 
suchen wir noch jemanden, der bereit ist, 
Breuer Stefan vor allem für das Kindertraining 
zu unterstützen. 
 
Natürlich sind auch Privatstunden weiterhin 
möglich, sie sind mit den Trainern persönlich zu 
vereinbaren. Dies gilt auch für den Preis der 
Trainingseinheiten. 
Das Kindertraining wird weiterhin vom Verein 
unterstützt, der Selbstbehalt ist, wie in den ver-
gangenen Jahren, an den Trainer zu entrichten. 
 
Saisonkartenpreise - Familienkartenpro-
gramm wurde gestoppt 
Die Preise für die Einzelsaisonkarten bleiben in 
diesem Jahr gleich! 
Erwachsene zahlen weiterhin EUR 120, Jugend-
liche (Alter 14 – 18) zahlen EUR 80, Kinder 
unter 14 Jahren zahlen EUR 30. 
 
Da die Gemeinde dieses Jahr das Familienkar-
tenprogramm nicht mehr weiterführt, d.h.  
Familienkarten der Wildkogelbahnen gelten 
nicht mehr für den Tennisplatz, haben wir be-
schlossen, den Familien in der Preisgestaltung 
entgegenzukommen. 
 
Der Tennisklub Neukirchen reduziert die Saison-
kartenpreise für Familien um 30 %. 
 
Beispiel: Zwei Erwachsene und ein Kind zahlen 
nicht EUR 270, sondern nur EUR 189! 
Dieses Familienangebot gilt ab dem gemeinsa-
men Erwerb zumindest einer Erwachsenen- plus 
einer Kindersaisonkarte. 

Der TC-Neukirchen bedankt sich bei der Ge-
meinde, dass das Wildkogelbahnen-Familien-
kartenangebot viele Jahre finanziert wurde! 
Die Preise für die Einzelstunde/Platzmiete für 
Spieler, die keine Saisonkarte besitzen, bleibt 
konstant bei günstigen EUR 15. 
 
 
Mannschaftssport 
Der TC - Neukirchen nimmt heuer mit vier Her-
renmannschaften an den Vereinswettkämpfen 
teil. 
 
Unsere 1. Herrenmannschaft, allgemeine 
Klasse, spielt in der Landesliga A, der höchsten 
Spielklasse des Landes Salzburg! Hier wird her-
vorragendes Tennis geboten und wir werden die 
Bevölkerung informieren, wenn Heimspiele 
stattfinden. 
 
Die 2. Herrenmannschaft, allgemeine Klasse, ist 
letztes Jahr ebenso aufgestiegen und es erwar-
tet uns ein spannendes Derby gegen die Her-
renmannschaft unserer Freunde aus Bramberg. 
Weiters nehmen zwei „Altherrenmannschaften“ 
an den Vereinsbewerben teil, eine Mannschaft 
Ü35 und eine Mannschaft Ü45! 
 
 
Freude am Sport,  
Freude an der Gemeinschaft 
Für den Tennisklub ist es wichtig, dass der Spaß 
und die Freude am Sport im Vordergrund  
stehen und sich alle Mitglieder/Sportler bei uns 
wohl fühlen. Sport, Freude und Gemeinschaft 
sind gerade jetzt sehr wichtig, da für uns alle 
die letzten Monate alles andere als leicht waren. 
In diesem Sinne hoffen wir alle auf ein gutes 
Tennisjahr 2021! 
 

Mag. Karl Schmidlechner, Obmann 

Liebe Tennisfreunde! 
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USC Neukirchen 

Zuallererst möchte ich mich bei meinem ganzen 
Team, das in so schwierigen Zeiten, trotz all der 
Auflagen, super Arbeit geleistet hat, bedanken. 
Der Sportclub ist auch in Coronazeiten nie still-
gestanden.  
 
Im Winter trainierten die Skifahrer fleißig in der 
Preimis, die Rodler werkten an der Zeitnehmung 
und der Rodelbahn und auch die Fußballer haben 
mit dem Kindertraining als auch mit dem Training 
der Kampfmannschaft begonnen. Wir hoffen wie-
der auf ein geselliges Zusammenkommen bei 
den Spielen beziehungsweise Rennen und Ver-
anstaltungen und freuen uns jetzt schon auf ein 
„etwas normaleres Vereinsleben“.  
 
Wir sind auch bemüht die Jahreshauptversamm-
lung, sobald die Auflagen etwas gelockert wer-
den, zu machen und unsere Mitglieder wieder auf 
den neuesten Stand zu bringen.  
 
Einige größere Investitionen haben wir bereits 
getätigt:  
Die Funkgeräte für die Zeitnehmung wurden 
nach 25 Jahren erneuert. Diese Investition war 
für den USC dringend nötig, da wir selbst viele 
Rennen durchführen und unsere Rodler immer 
fleißig bei diversen Veranstaltungen im Pinzgau 
für die Zeitnehmung zuständig sind.  
 
Für die Rodelbahn wurde ein neuer Stromkasten 
installiert. Dieser gewährt eine sichere Beschnei-
ung. 

Liebe Sportsfreunde des USC Neukirchen  
am Großvenediger!

Alles Weitere werden wir euch bei unserer Jah-
reshauptversammlung präsentieren. 
 
Zum Schluss noch zur tollen Aktion „Sauberes 
Neukirchen“. Hier haben wir gesehen, dass auch 
Müll sammeln Spaß machen kann. Dabei waren 
alle 3 Sektionen vertreten und die Kinder mach-
ten eifrig ihre Müllsäcke voll.  
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir hoffen auf ein baldiges Wiedersehen und ver-
bleiben mit sportlichen Grüßen! 
 

Mario Dreier 
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USC Neukirchen 

Nach einer gezwungenermaßen sehr langen 
Pause starten wir nun wieder voll in das Training 
und möchten euch über die News beim USC Neu-
kirchen informieren. 
 
Die Corona-Pandemie legte den Amateurfußball 
lahm. Bis auf wenige Wochen konnten wir seit 
fast einem Jahr nicht mehr im gewohnten Liga-
modus spielen. Durch den Lockdown fehlt uns 
Amateurfußballern neben dem Vereinsleben seit 
Monaten der entscheidende Wettbewerb - die 
Spiele an den Wochenenden, für die man trai-
niert, um sich dann mit anderen Mannschaften 
messen zu können. 
 
Doch wir Fußballer haben die aufgezwungene 
Pause genutzt und haben unserem Vereinsheim 
einen neuen Look verpasst. Wir bedanken uns 
recht herzlich bei Nike, Geomix und bei jedem 
einzelnen Helfer! 
 
Was hat sich noch verändert?  
Unser langjähriger Co-Trainer Stefan Sörensen 
wird sich nun voll auf den Nachwuchs konzen-
trieren und Trainer Michael Laner übernimmt die 
Trainerrolle nun alleine – wir arbeiten zielstrebig 
daran, euch einen attraktiven Fußball zu bieten!  
Wenger Michael, der bereits die Jugendtrainer-
Lizenz absolviert hat, ist nun für die Reserve zu-
ständig. 
Leider hat uns Matthias Dreier, berufsbedingt, in 
Richtung St. Koloman verlassen. Wir wünschen 
auf diesem Wege alles Gute und viel Erfolg.  

Liebe Fußballfans!
Wir freuen uns bereits auf die Rückkehr eines 
zum Führungsspieler herangewachsenen Eigen-
bauspielers des USC Neukirchen.  
 
Es gibt jedoch auch Positives im Hinblick auf den 
Kader zu vermelden: 
Mit Stefan Buchner vom USK Piesendorf dürfen 
wir einen sehr routinierten und charakterstarken 
Spieler in Neukirchen begrüßen. Weiters haben 
wir noch Rückkehrer aus Bramberg: Samuel 
Nindl (USC Neukirchen) & Julian Kröll (SC Wald/ 
Königsleiten) 
 
Liebe Fußballfans, Zuschauer und Unterstützer: 
ab sofort startet der Saisonkarten-VERKAUF!  
Karten sind bei jedem Spieler in Neukirchen er-
hältlich. Vielen Dank für eure Unterstützung! 
 

Sebastian Goller, USC Fußball 
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USC Neukirchen 

Nach vielen Gedanken, unzähligen Stunden und 
vielen Besprechungen setzt der USC Neukirchen 
in Sachen Nachwuchs einen Meilenstein. 
 

Rund um die Köpfe Stefan Sörensen und Tamas 
Arnozki wurde ein hochqualifiziertes Trainer-
Team gebildet. Ca. 15 Trainer sind hier am Werk 
und lernen Kinder und Jugendlichen sportspezi-
fisch sich zu entwickeln. Auch die soziale Kom-
ponente ist ein ganz wichtiger Bestandteil in den 
speziell ausgearbeiteten Trainingsprogrammen. 
  
Eines der primären Ziele ist es, Kinder in den je-
weiligen Altersgruppen so vorzubereiten, dass 
die Grundlagen für die nächste Stufe gegeben 

FUSSBALL – NACHWUCHS wird jetzt ganz groß  
geschrieben in Neukirchen!

sind. Dabei spricht man von kontinuierlichem 
Aufbau des eigenen Nachwuchses. 
 
Längerfristig wollen wir in Neukirchen wieder alle 
Altersklassen stellen. Das demnach wünschens-

werte Ergebnis wäre natürlich, bis zum Erwach-
senen Fußball in der Breite sehr gut aufgestellt 
zu sein. 
 
 
Bedanken möchten wir uns bei den zahlreichen 
Neukirchner/innen für den gewaltigen Zuspruch, 
was den Fußball anbelangt. Sehr viele von euch 
haben das auch schon mit Freude beobachtet, 
wie es den Kindern gefällt. 
 
Mit unserem Motto „Lebensschule Sport“ wollen 
wir alle begeistern. Danke an alle die bei diesem 
Mega-Projekt mitwirken!! 
 
 

 Sektion Fußball 
Nachwuchs 

Mario Steger 



2 Soziale Drehscheibe Pinzgau

Das „tut“ die Tausch- 
und Leihbörse 

Manche benötigen oft nur vo-
rübergehend Pflegehilfsmittel 
oder -geräte, weil sie z.B. einen 
Unfall hatten. 

Andere brauchen wiederum 
rasch Hilfsmittel und wissen 
oft nicht, wo sie sich hin-
wenden können.Die zentrale 
Aufgabe der „Tausch- und 
Leihbörse“ ist es, Anbieter und 
Interessenten zusammen-zu-
bringen. Die Vermittlung 
erfolgt ehrenamtlich und kos-
tenlos. 

Gewährleistungsansprüche 
hinsichtlich der vermittelten 
Geräte etc. sind ausgeschlossen.

Pflegehilfsmittel aller Art - z.B. 
Rollstuhl, Duschrollstuhl, Leib-
stuhl, Rollator, Pflegebett, Trep-
penlift, etc.

Eure Ansprechpartnerin in Neukirchen:

Ich habe die „Soziale Dreh-
scheibe Pinzgau“ initiiert, 
weil ich es wichtig finde, 
dass wir alle näher zusam-
menrücken. Wenn wir 
füreinander da sind, geht’s 
uns allen besser.

Die „Tausch- und Leihbörse 
für Pflegehilfsmittel“ von 
Vizebürgermeister Thomas 
Mayr und seinem Team für 
Maishofen findet über die 
Gemeindegrenzen hinaus 
sehr großen Anklang. Um 
Menschen im gesamten 
Pinzgau unterstützen zu 
können, wird das Projekt 
auf den Bezirk ausgedehnt. 

Wir freuen uns darauf, 
über den einen oder ande-
ren Weg direkt mit dir in 
Kontakt zu treten. 

Herzlichst 
Barbara Thöny 
Landtagsabgeordnete 

und Bezirksvorsitzende der SPÖ Pinzgau

Ingrid Probst, Gemeindevertreterin
Tel.: 0664 750 90 177
probst.ingrid@gmx.at

Tel.: 0664 88 540 600
soziale-drehscheibe.pinzgau@sbg.spoe.at
faceboock.com/sozialedrehscheibe

Ingrid Probst ist eine kompetente und herzliche Ansprechperson, die 
sich mit voller Leidenschaft um eure Anliegen kümmert.
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Hallo liebe LeserInnen, 
es gibt viel Neues aus der Bibliothek zu berich-
ten. - Das Wichtigste zuerst: 
 
Längere Öffnungszeiten ab 01. Juli 2021:  
Mittwoch: 15:00 – 17:00 Uhr 
Freitag: 17:00 – 19:00 Uhr 
Sonntag 09:00 – 11:00 Uhr  
 
Gebührenumstellung auf Jahresgebühr ab 
01.01.2022: 
die Details entnehmt ihr bitte dem angeschlos-
senen Infoschreiben 
 
… außerdem sind wieder ganz viele neue 
Bücher dazu gekommen: 
…   für die Kleinsten 
NEUES vom Grolltroll 3 Bände - Der ANGEBÄR - 
Ein Passwort für die Pippilothek … 
 
…   für Erstleser 
Hexen will gelernt sein - Der geheimnisvolle 
Zauberhut - Eine Gruselnacht im Zelt - Total 
verrückt nach Fußball … 
 
… für Kinder / Jugendliche 
A wie Arktis, Ansichten vom anderen Ende der 
Welt - „Es steht geschrieben - Von der Keilschrift 
zum Emoji“ - „Kronox - vom Feind gesteuert“ – 
Dackelblick - Dackel Herkules 1 – Foxcraft - Die 
Magie der Füchse - Guinness World Records 
2020 - Der geheime Zoo - Vampirschwestern 
b&p - 5 Bände … 
 

… und für Erwachsene 
OBAMA Barack - Ein verheißenes Land: … in 
erstaunlich persönlichen Worten beschreibt Ba-
rack Obama seine Odyssee vom jungen Mann 
zum führenden Politiker der Welt - er meint, De-
mokratie kommt nicht von allein, sondern muss 
Tag für Tag gemeinsam geschaffen werden. 
HUBER Johannes - Das Gesetz des Aus-
gleichs. Warum wir besser gute Menschen 
sind: … Studien aus Medizin und Biologie bele-
gen: Gut zu sein in einem tieferen Sinn ist die 
beste Therapie gegen innere Leere, Antriebslo-
sigkeit und Depression … 
HORNCASTEL Mona - Josephine Baker  
BREZINA Thomas - Blödsinn gibt’s nicht  
RILEY Lucinda - Die verschwundene Schwes-
ter, Band 7 
LENNOX Judith - Meine ferne Schwester 
KORN Carmen - Und die Welt war jung … 
MELANDRI Francesca - Eva schläft  
HELFER Monika - Vati 
JONASSON Ragnar - Dunkel + Nebel + Insel 
LINK Charlotte - Ohne Schuld 
LlOYD Sam - Der Mädchenwald  
SECK Max - Hexenjäger  
REYNOLDS Allie - Frostgrab 
 
WIR FREUEN UNS, wenn ihr das tolle Angebot 
fleißig nutzt. 

Bis bald in der Bücherei! 
Hanna Gassner und Team 

 

Bücherei
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Bücherei

 

Eine öffen tl iche  Einrich tung,  die  unbedingt  erhal ten  bleiben  muss.   

Jahresgebühr
Übergangsfri st  bis  zum  1.  Jänner  2022

Wer  berei ts  jetzt  au f Jahresgebühr  umstell t bezahl t  die  nächste  erst  im  Jänner
202 3!  

Jahresgebühren:  

Die Marktgemeinde Neukirchen und das Bücherei-Team bedanken sich für die Treue! 

 

Eine öffen tl iche  Einrich tung,  die  unbedingt erhal ten  bleiben  muss.   

Jahresgebühr
Übergangsfri st  bis  zum  1.  Jänner  2022

Wer  berei ts  jetzt  au f Jahresgebühr  umstell t bezahl t  die  nächste  erst  im  Jänner
202 3!  

Jahresgebühren:  

 
Die Gebührenfreistellung für Kinder von 10 – 15 Jahren erklärt sich daraus, dass die Bücher für 
diese Altersklasse aus einem eigenen Schulbudget finanziert werden und in der öffentlichen 
Bücherei aufliegen. Die Bücher bis 10 Jahre (Kindergarten, Volksschulalter – die 
Volksschulbücherei ist den Kindern nur während des Schuljahres /-unterrichtes zugänglich) 
müssen aus dem Budget der öffentlichen Bücherei angekauft werden. 
Wir bitten daher um Verständnis für diese Umstellung und hoffen, dass Sie diese aus 
Überzeugung mittragen. 

 

Eine öffen tl iche  Einrich tung,  die  unbedingt erhal ten  bleiben  muss.   

Jahresgebühr
Übergangsfri st  bis  zum  1.  Jänner  2022

Wer  berei ts  jetzt  au f Jahresgebühr  umstell t bezahl t  die  nächste  erst  im  Jänner
202 3!  

Jahresgebühren:  

 
Wenn man bedenkt, dass bereits ein Taschenbuch mindestens 10 bis 15  kostet bzw. ein 
Bilderbuch kaum unter 10  zu haben ist, ist die Jahresgebühr sicher sehr human bemessen. 
Spiele       1,-- / Monat 
Gästetarif für Buchleihe    2,-- / Monat 
Überziehungsgebühr ab der 6. Woche  0,30 / Woche 

 

Eine öffen tl iche  Einrich tung,  die  unbedingt erhal ten  bleiben  muss.   

Jahresgebühr
Übergangsfri st  bis  zum  1.  Jänner  2022

Wer  berei ts  jetzt  au f Jahresgebühr  umstell t bezahl t  die  nächste  erst  im  Jänner
202 3!  

 
JJaahhrreessggeebbüühhrreenn:  
Erwachsene und Jugendlichen ab 15 Jahre    15,-- jährlich 
Kinder 0-10 Jahre       10,-- jährlich 
Familien        18,-- jährlich 
 

 

Eine öffen tl iche  Einrich tung,  die  unbedingt erhal ten  bleiben  muss.  
 

 

Damit wir auch weiterhin ein so aktuelles und spannendes Sortiment gewährleisten können, 
müssen wir allerdings das Gebührensystem in Zukunft etwas angleichen. Zumal die Leihgebühr 
für Erwachsene seit mindestens 15 Jahren nicht angehoben wurde. 
Ab 1. Juli 2021 wird die Bücherei Neukirchen auf eine JJaahhrreessggeebbüühhrr umgestellt. Während 
einer ÜÜbbeerrggaannggssffrriisstt  bbiiss  zzuumm  11..   JJäännnneerr  22002222 gibt es parallel dazu noch die Möglichkeit 
der Einzelausleihe. 
WWeerr  bbeerreeiittss  jee tt zz tt   aa uu ff   JJ aa hh rr ee ss gg ee bb üü hh rr   uu mm ss tt ee ll ll tt , bb ee zz aa hh ll tt   dd ii ee   nn ää cc hh ss tt ee   ee rr ss tt   ii mm   JJ ää nn nn ee rr  
22 00 22 3!  
Danach können Bücher nur noch zum Gästetarif von  2,--/Buch und Monat geliehen werden. 

Jahresgebühren:  

 

 
Eiinnee  ööffffeennttlliicchhee  Eiinnrriicchhttuunngg,,  ddiiee  uunnbbeeddiinnggtt  eerrhhaalltteenn  bblleeiibbeenn  mmuussss..   

Jahresgebühr
Übergangsfri st  bis  zum  1.  Jänner  2022

Wer  berei ts  jetzt  au f Jahresgebühr  umstell t bezahl t  die  nächste  erst  im  Jänner
202 3!  

Jahresgebühren:  

   
Liebe LeserInnen, 
 
unsere kombinierte öffentliche / Schulbücherei erfreut sich zum Glück großer Beliebtheit. 
Gerade in den letzten Jahren konnten wir viele neue Leser gewinnen. 

Eine  öffen tl iche  Einrich tung,  die  unbedingt erhal ten  bleiben  muss.   

Jahresgebühr
Übergangsfri st  bis  zum  1.  Jänner  2022

Wer  berei ts  jetzt  au f Jahresgebühr  umstell t bezahl t  die  nächste  erst  im  Jänner
202 3!  

Jahresgebühren:  

 

M A R K T G E M E I N D E 
NEUKIRCHEN AM GROSSVENEDIGER 

LAND SALZBURG   -   BEZIRK ZELL AM SEE 
PARTNERGEMEINDE HÜNSTETTEN IM RHEIN TAUNUSKREIS    -    BEFREUNDET MIT KALCHREUTH IN 

BAYERN 
  

Eine öffen tl iche  Einrich tung,  die  unbedingt erhal ten  bleiben  muss.   

Jahresgebühr
Übergangsfri st  bis  zum  1.  Jänner  2022

Wer  berei ts  jetzt  au f Jahresgebühr  umstell t bezahl t  die  nächste  erst  im  Jänner
202 3!  

Jahresgebühren:  
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Kindergarten Bienenkorb

Wir bedanken uns bei: 
  den Bauhofmitarbeitern für die tolle, neue 

Gartengestaltung 
den Damen vom Obst- u. Gartenbauverein 
für die Bepflanzung unseres Naschgartens 
Seber Stefanie für die Verkehrsschilder 
Herrn Windberger Kurt für die wunder-
schönen Steine 
Breuer Daniel für die Bereitschaft unsere 
Kindergartenfotos „outdoor“ zu machen 

 
Kindermund: 
Im Kindergarten gibt es zu Mittag Spaghetti. 
Nachdem ein Kind alles aufgegessen hat, fragt 
es: „Krieg ich bitte noch a paar „nackate“ 
Nudln?“ 
 
Ein Kind erzählt voller Stolz, dass es heute „was-
serfeste“ Schuhe anhat, owa koane Gummi-
stiefö! 
 
Beim Besuch eines neuen Kindergartenkindes ist 
ein anderes Kind sehr angetan und sagt: „Dea is 
so süß, könna ma den behaltn!“ 
 

Helene Bachler, Bienenkorb 

Auch wir haben uns an der Müllsammelaktion be-
teiligt.

Selbstgekocht schmeckt doch immer noch am 
besten (für Nachwuchs ist gesorgt).

Die Kinder genießen den 
regenfreien Tag am Spiel- 
platz.

Manchmal erhalten wir im Bienenkorb 
auch „tierischen“ Besuch, wie hier von 
ca. 3 Wochen alte Küken.

Die Kinder sehen sich eine Zaubershow an 
und fühlen sich wie im Kino. Da dürfen 
Popcorn natürlich nicht fehlen.
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Tourismusschule Bramberg

Den Schulalltag in bestmöglicher Form beizube-
halten, war in dieser für die Pädagogik herausfor-
dernden Zeit, mit Distance Learning oder 
Schichtunterricht seit sechs Monaten, das vor-
rangigste Ziel unserer Schule. 
Wir bemerken sehr wohl, dass die jugendlichen 
Schülerinnen und Schüler die Lockdowns als sehr 
belastend empfunden haben und dass digitaler 
Unterricht den normalen Schulalltag nicht annä-
hernd ersetzen kann.  
Seit 17. Mai 2021 sind wir an der Schule wieder 
im Präsenzunterricht, natürlich unter Einhaltung 
aller Hygienemaßnahmen. Wir alle sind sehr froh, 
dass wieder annähernd „normaler“ Unterricht 
möglich ist und wieder alle Schülerinnen und 
Schüler täglich in der Schule sind. Genutzt haben 
wir die letzten Monate im Sinne der Ausbildung 
der Jugend trotz aller Herausforderungen. 
 
Zusatzzertifizierung: Barista Ausbildung 
Zusatzausbildungen sind im Tourismus und in der 
Dienstleistungsbranche sehr wichtig. Deshalb set-
zen wir als Schule auch auf die über den Lehrplan 
hinausgehende Zusatzqualifikation, u.a. auf die 
Ausbildung der Schülerinnen und Schüler zu Kaf-
feekennern.  
Die Schülerinnen und Schüler der IV. HLT, der 
vierte Jahrgang der „Höheren Lehranstalt für Tou-
rismus“, wurden 40 Stunden zu Jungbaristas aus-

gebildet. Dazu gehört, spezielle Zubereitungs- 
arten von Kaffee zu kennen, Cappuccino perfekt 
vorzubereiten und eine Kaffeekarte optisch vor-
bildlich und den gesetzlichen Rahmenbedingun-
gen entsprechend zu erstellen. Mitte Februar fand 
die schriftliche und mündliche Prüfung durch eine 
Prüfungskommission statt, alle Schülerinnen und 
Schüler haben bestanden. Anna Voithofer (Schü-
lerin der IV. HLT und Schulsprecherin) aus Neu-
kirchen hat die Prüfung mit „Ausgezeichnetem 
Erfolg“ bestanden. 
 
Die Leistungen von unseren Schülerinnen und 
Schülern sind sogar Radio Salzburg aufgefallen, 
im Rahmen eines Mittagsjournals wurde über un-
sere Barista-Prüfung berichtet. 
 
TSB-Challenge - Ersatzprogramm für nicht-
durchgeführtes Winterpraktikum 
Durch den Lockdown in den Wintermonaten ent-
fiel für fast alle Schülerinnen und Schüler der 
zweiten und dritten Jahrgänge das Winterprakti-
kum. Die Schule war sehr bemüht, ein passendes 
Ersatzprogramm anzubieten, um unsere Jugend-
lichen zu beschäftigen. Teil unseres Angebotes an 
die Schülerinnen und Schüler war unsere TSB-
Challenge, ein Wettbewerb, in dem es darum 
ging, ein zur Region und zum Angebot eines Be-
herbergungsbetriebes möglichst passendes Ab-

Tourismusschule Bramberg - seit 17. Mai 2021 wieder im 
Präsenzunterricht!

Dir. Petra Mösenlechner, Anna Voithofer, Mag. Simone 
Innerhofer-Sinnhuber, Fachvorstand Roland Pein-
hopf (v.l.n.r.)

Mag. Karl Schmidlechner, Magdalena Stöckl und 
Dir. Petra Mösenlechner (v.l.n.r.)
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Tourismusschule Bramberg

Die Projektteilnehmer mit Mag. Simone Innerhofer-Sinnhuber (ganz links), Dir. Petra Mösenlechner 
(vorne links), Hannes Kirchner (Mitte) und Religionslehrerin Rosmarie Feldbacher (ganz rechts).

schiedsgeschenk für die Gäste zu konzipieren und 
zu erstellen. Zum Konzept gehörte auch eine  
Kostenrechnung für dieses Präsent und die ge-
naue Dokumentation der Arbeitsschritte bis zur 
Fertigstellung. Wir haben viele Einsendungen er-
halten und waren begeistert für die Kreativität 
unserer Schülerinnen und Schüler. Magdalena 
Stöckl hat mit ihrem Projekt „Kramerhaus Praline 
mit Holunderkaviar aus dem eigenen Garten“ den 
1. Platz erzielt. Hervorzuheben sind die gelun-
gene Präsentation der Arbeitsschritte und des 
Endproduktes sowie der Bezug zur Region aller 
Einsendungen. 
 
Fastenaktion „Suppe im Glas – eine tradi-
tionelle Suppe to go“ 
Sehr herzlich bedanken wir uns bei Herr Pfarrer 
Mag. Christian Walch und der Pfarre Neukirchen, 
dass wir im Rahmen des Religionsunterrichts 
unter Leitung von Rosmarie Feldbacher BEd für 
die Messe eine Fastensuppe vorbereiten und kre-
denzen durften. Im Rahmen eines Vorabendgot-
tesdienstes haben die Schülerinnen und Schüler 
der I.A HLT das Projekt den Neukirchnerinnen 

und Neukirchnern vorgestellt und die Suppe an-
geboten. Die Schülerinnen und Schüler haben 
eine traditionelle „Gerstlsuppe“ zubereitet. Als 
Schule mit immer noch enger Verbindung zur 
Erzdiözese Salzburg freut es uns ganz besonders, 
wenn wir zum religiösen Leben unserer Gemeinde 
einen kleinen Beitrag leisten können. 
 
Außerdem wollen wir mithelfen, dass der Bezug 
der Jugend zur Religion gestärkt und erhalten 
wird. Gerade in schwierigen Zeiten wird uns 
immer wieder bewusst, wie sehr wir Menschen 
des Glaubens bedürfen. Mit dem Erlös von knapp 
€ 1.400,00 wurde das Projekt VOZAMA (für die 
Kinder Madagaskars) von Hannes Kirchner aus 
Bramberg unterstützt. 
 
Wir grüßen alle Neukirchnerinnen und Neukirch-
ner sehr herzlich! 
 

Direktorin Petra Mösenlechner 
und die Schulgemeinschaft der  

Tourismusschule Bramberg 
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Es hat zwar so ausgesehen, als wären wir die 
letzten Monate im Dornröschenschlaf des Lock-
downs versunken, aber wir waren hinter unse-
ren „Schulmauern“ sehr bemüht, bis zum Ende 
des 1. Semesters die Schülerinnen und Schüler 
mit Arbeitspaketen zu versorgen und die not-
wendige Betreuung aufrecht zu erhalten. An 
dieser Stelle bedanke ich mich bei den Kollegin-
nen und Kollegen, dass sie in dieser Zeit immer 
wieder Kinder zum Lernen eingeladen haben, 
wenn sie merkten, dass diese im Homeschooling 
Unterstützung brauchten.  
Ebenso ein Dankeschön an die Eltern, die ihre 
Kinder während dieser herausfordernden Zeit 
daheim betreut haben. 
Als nach den Semesterferien der Präsenzunter-
richt wieder begann, dauerte es aber doch wie-
der einige Zeit, bis sich die Kinder wieder an den 
Schulalltag gewöhnt hatten.  
Sehr hilfreich war dabei die gute Kooperation 
der Eltern, die sich, trotz anfänglicher Skepsis 
gegenüber der „Nasenbohrertests“, für ein so-
ziales Miteinander ihrer Kinder in der Schule 
entschieden haben.  
So wurde und ist ein entspannter Unterricht ge-
währleistet mit – für diese Situation – höchst-
möglicher Sicherheit. 
 
Kurzberichte aus dem Schulalltag: 
Es gab zunächst klassenintern einen kleinen, 
feinen Faschingsdienstag mit Krapfen von den 
Bäckereien Schroll und Ensmann, sehr lecker! 
  
Die Schuleinschreibung für 
das kommende Jahr wurde 
sehr entspannt und rei-
bungslos in Kleingruppen vor 
Ostern durchgeführt. Leider 
konnten wir das Bibliotheks-
projekt nicht durchführen, 
bei dem die Kinder normaler-
weise schon im Vorfeld die 
Schule kennenlernen kön-
nen. 
 
Die zweite und dritte Klasse 
bereitete sich auf die Erst-

kommunion vor und dieses Fest wurde in drei 
schönen, stimmungsvollen Feiern in der Kirche 
Anfang Mai mit Herrn Pfarrer Christian und  
Diakon Ruben abgehalten. Vielen Dank den bei-
den Lehrerinnen, die die Kinder so gut auf  
dieses Fest vorbereitet haben. 
 
Seit Ende April beteiligen sich alle Klassen an 
unseren „Pflanzenbeobachtungsprojekt“: Jede 
Klasse säte in großen Töpfen Gemüse und Blu-
men an und beobachtet nun, wie alles wächst 
und gedeiht. Der Schulgarten wurde haupt-
sächlich von den Kindern der Nachmittagsbe-
treuung mit Kräutern und Kartoffeln frisch 
bepflanzt. Außerdem beobachten wir gerade 
Schmetterlings- und Marienkäferraupen bei 
ihrer Entwicklung und Verwandlung. 
 
Ebenfalls seit April führen wir jeden Mittwoch 
wieder den „Weckerl- Obsttag“ durch, den der 
Elternverein Neukirchen finanziert, vielen Dank! 
Da immer alles restlos verputzt wird, scheint es 
den Kindern zu schmecken! 
 
Dann dürfen wir uns noch über einen tollen Ver-
stärker für den Turnsaal freuen, der vom El-
ternverein angekauft wurde: „Let’s dance!“, 
dass die Wände wackeln! 
 
Ugotchi bewegt wieder bis Mitte Juni alle Klas-
sen. Jeden Tag ein paar neue Übungen für das 
Klassenzimmer und für den „Ugotchi-Pass“ ist 

Endlich wieder ... Aktuelles aus der Volksschule
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es wichtig, dass zu Hause mit einer gesunden 
Lebensweise wichtige Punkte für den wöchent-
lichen Klassenwettbewerb in Gold, Silber oder 
Bronze gesammelt werden. 
 
Endlich können wir auch wieder im Freien mit 
Edi Renner vom ASKÖ unser Turnangebot berei-
chern.  
 
Im Rahmen eines Musikprojektes während der 
Lehrerausbildung erarbeitete eine Studentin der 
PH Innsbruck mit der 2. Klasse ein wunderbares 
Musical über Mut und Freundschaft: „Löwenmu-
tig & Tigerstark“. Trotz sehr erschwerter Bedin-
gungen bereiteten sich die Kinder voller Freude 
darauf vor.  
 
Für das tolle Bühnenbild ist Frau Anika Steixner- 
Ensmann verantwortlich, die dieses der Klasse 
gespendet hat. 
Die erste Aufführung vor dem Prüfer der PH war 
ein voller Erfolg und wir hoffen, dass auch die 
Klasseneltern unter Einhaltung der vorgeschrie-
benen Hygienemaßnahmen in den Genuss der 
Aufführung kommen werden. 
 

Die 4. Klasse lernt gerade eifrig für die Radfahr-
prüfung, die im Juni hoffentlich alle gut beste-
hen werden. 
 
Kurzbericht von Lydia  
aus der Nachmittagsbetreuung: 
„Nach dem Lockdown sind wir nun guter Dinge 
und mit großer Freude in das zweite Semester 
gestartet. Gerade rechtzeitig um den Fasching 
noch etwas zu feiern und für Ostern einiges vor-
zubereiten. Neben den vielen Aktivitäten im 
Freien haben wir auch einige Schwerpunkte ge-

setzt, wie Instrumentenbau, Schulgarten und 
jetzt gerade die Dinosaurier. Diese Schwer-
punkte werden zum Teil mit den Kindern geplant 
und die Umsetzung der Schüler/innen lassen die 
verschiedensten Begabungen erkennen.   
 
Ich wünsche mir für die letzten Wochen im heu-
rigen Schuljahr noch viele gemeinsame wert-
volle Erfahrungen und Eindrücke.“ 
 

 
Mehr Bilder finden Sie auf unserer Homepage! 
 
 
Es wäre jetzt allen zu wünschen, dass sich in 
den Klassen noch das eine oder andere feine 
Projekt verwirklichen lässt.  
 
Wir bleiben dran! 
 

Angelika Nussbaumer  
und das Team der VS  
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Dies & Das

Zwei Fliegen auf einen Schlag 
Die derzeit geltende Maskenpflicht im Recycling-
hof wirkt in zweierlei Hinsicht! Einerseits 
schränkt sie das Covid-Ansteckungsrisiko stark 
ein und andererseits ist es der beste Schutz 
gegen die dort herrschende Staublawine bei 
trockenem Wetter. Vielleicht sollte das Tragen 
der Masken auch nach dem Ende der Pandemie 
dringend empfohlen werden, dann erspart man 
sich das schon seit Jahrzehnten geforderte As-
faltieren des Platzes. Außerdem ist man damit 
auch ein wenig gegen Dreckspritzer im Gesicht 
bei nasser Witterung geschützt. (hk) 
 
Abholservice mit Tücken 
An einem Dienstag beschließt das Ehepaar B. 
beim Mittagessen, dass abends die Küche kalt 
bleibe und man sich Köstliches aus Schweinis-
Burgeria abholen werde. Familienoberhaupt F 
beauftragt seine Gattin M, die Bestellung telefo-
nisch aufzugeben. Die Frage nach einer Telefon-
nummer bringt ihr die barsche Antwort „Brauchst 
a glei googeln“ des postalischen Trafikanten ein. 
Gesagt, getan! M googelt, eine Telefonnummer 
„Schweinberger“ taucht auf. Diese Nummer wird 
gewählt, eine freundliche Stimme meldet sich, 
notiert die Burgerbestellung und nimmt den Hin-
weis von M „Mei Monn hoit ois kuschz noch 6e!“ 
zur Kenntnis. Nach Dienstschluss eilt F – hungrig 
und voller Vorfreude – zur örtlichen Burgeria ins 
Dorfzentrum, doch was findet er vor? Das Lokal 
nicht nur dunkel, sondern auch noch geschlos-
sen! Gattin M wird sofort telefonisch kontaktiert 
und zur Rede gestellt, wo und was sie bestellt 
habe. „Ban Schweinberger, und i hu a gsogg, 
dass du ois noch 6e hoien weascht! Und se hobn 
gsogg, des passt!“ Wutentbrannt und enttäuscht 
verlässt F – natürlich ohne Burger – den Markt 
und fährt nachhause, enta da Aschambruggn. 
Die Gattin wird nochmals zur Rede gestellt, es 
wird recherchiert, und es stellt sich heraus, dass 
M wohl einen Gasthof namens Schweinberger, 
der ihr eben von Google vorgeschlagen worden 
ist, angerufen hat, ABER dass dieses Burgerab-
holservice in Korneuburg beheimatet ist. Wieder 
wird dort angerufen und die Bestellung, verbun-
den mit einer Entschuldigung, storniert. Als  
Alternative gibt´s als Abendessen Wurstbrote mit 
Gurkerl. Ob das Ehepaar mittlerweile einmal bei 

der Burgeria im Ort an einem Wochenende be-
stellt hat, ist nicht bekannt! (hk) 
 
Aufgegeben 
Nachdem ich vor wenigen Wochen auf einem 
Auto in Neukirchen den u. a. Satz zu Gesicht 
bekam, habe ich beschlossen, mein bedin-
gungsloses Eintreten für korrekte Rechtschrei-
bung (besonders) im öffentlichen Raum 
aufzugeben. Ein aussichtsloser „Kampf“, der 
eben nicht zu gewinnen ist, wird damit beendet. 
Es ist zu mindestens ein „würdiger“ Abschluss: 
„Qualität ist wenn die Kunden zurückkom-
men und nicht die Wahre“ (hk) 

Hier soll wohl wird zum Ausdruck gebracht wer-
den, dass es sich um ein GROSSES Verbot han-
delt!

Glaubt man den Angaben auf dem Wegweiser, 
so wartet die Ruine Weyer neuerdings mit einem 
Ausschank auf! (hk)

Was Werbung „anrichten“ kann ...

Neuheit
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Dies & Das

Auch eine Meinung …  
Ein Neukirchner, der von Corona im Allgemeinen 
und von der Impfung im Besonderen nicht gar 
so viel zu halten scheint, meinte kürzlich:  
„Wonn i kronk bi, leg i mi nieda.  
Wonns letza weascht, geh i zan Dokta.  
Und wonns goa neama tuat, hoit mi eh die  
Retteng!“ (hk)  
 
3 „g“ – im Wandel der Zeit  
Betrat man früher ein Lokal, dann war man 
meistens „gewaschen – geschnäuzt – gekam-
pelt“! Heutzutage wird man vor dem Betreten 
der Gaststätte gefragt, ob „getestet – geimpft – 
genesen?“ (hk)  
 
***** 
 
Danke 
Dem neuen Besitzer des Unterwartbichlhofes sei 
herzlichst gedankt, dass der „Kochleitweg“ wie-
der ungehindert benützt werden kann! Super! 
Perfekt! 

Wenn es jetzt noch gelänge, die „Fortsetzung“ 
Richtung Bramberg zu aktivieren, gäbe es für 
Neukirchen und Bramberg einen zusätzlichen, 
wunderbaren Wander- und Spazierweg für Ein-
heimische und Gäste! (hk) 

 

Tipps von anno dazumal für die perfekte 
Unterbringung:

Ein wahrer Hingucker für alle Fans von gelungenen Landschafts-Installationen! (hk) 

Kontäna-Au – ein Augenschmaus(?)
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Baby-Galerie

Wir wollen die Baby-Galerie im Sporkulex wieder 
zu neuem Leben erwecken und ersuchen alle El-
tern, uns zukünftig Fotos (und Geburtsdaten) der 

jüngsten Neukirchner Erdenbürger*innen zu-
kommen zu lassen. Herzlichen Dank im Voraus! 
(hk) 

Ruhestand

Verabschiedung in den Ruhestand von 
Silvia Hollaus am 28. April 2021: 
 
Nach beinahe 22 Jahren im Dienst der Gemeinde 
verabschiedete sich Hollaus Silva mit 30. April 
2021 in den wohlverdienten Ruhestand. Am letz-
ten Arbeitstag wurde Silvia von ihren Kollegen 
Rosi, Martin, Barbara und Tom sowie vom Bür-

germeister und Amtsleiter und von Seiten der 
Schule vom Direktor und Vertretern der Lehrer-
schaft gebührend verabschiedet. 
 
Silvia möchte sich auf diesem Wege bei allen 
ganz herzlich für die liebevolle Verabschiedung 
und all die guten Wünsche und die überreichten 
Präsente bedanken. 

 
Geboren am 22.02.2021 
Josefine 49 cm 2734 g 08.11 Uhr 
Florentina 48 cm 2308 g 08.12 Uhr 
Eltern Viktoria und Christian Emberger 
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Fritzenwallner – Gandler 
Wirtschaftstreuhand- 

 und SteuerberatungsgmbH  
5741 Neukirchen, Schlosserfeld 344  

Ansprechpartnerin: 
Martina Dreier 

Tel.:06565/2091-393 ∙ Fax: 06565/2091-493 
e-mail: m.dreier@gruber-partner.at

Arbeitnehmerveranlagung

Ab 01.01.2021 gibt es zusätzliche Regelungen 
für die steuerliche Abzugsfähigkeit im Zusam-
menhang mit Homeoffice-Arbeit, die von einem 
steuerlich anerkannten Arbeitszimmer unabhän-
gig sind. 
 
Als Werbungskosten für Homeoffice kommen ins-
besondere folgende Varianten in Frage: 
 
Homeoffice-Pauschale ab 01.01.2021 
➢ keine Belege nötig 
➢ abzugsfähig bis zu € 3,00 für bis zu 100 

Homeoffice-Tage pro Kalenderjahr 
➢ Ein über die Personalverrechnung nicht oder 

nicht vollständig ausgeschöpftes Homeoffice-
Pauschale kann für Zeiträume ab 01.01.2021 
im Wege der Arbeitnehmerveranlagung gel-
tend gemacht werden. 

 
Kosten für ergonomisch geeignete Arbeits-
möbel ab 01.01.2021 
➢ Belege nötig 
➢ Kosten für Arbeitstisch, Drehstuhl, Schreib-

tischlampe und andere Gegenstände, die ein-
deutig zur Verbesserung des ergonomischen 
Arbeitens dienen, wie z. B. Fußstütze oder 
Vorlagehalterung 

➢ Abzugsfähig bis zu € 300,00 pro Kalenderjahr, 
falls in diesem Jahr mind. 26 Home-Office-
Tage liegen und kein steuerlich abzugsfähiges 
Arbeitszimmer vorhanden ist 

➢ Bei Überschreitung des Maximalbetrages ist 
ein Vortrag in die Folgejahre (bis 2023) mög-
lich 

➢ Die Regelung für ergonomische Arbeitsmöbel 
gilt rückwirkend auch schon für das Jahr 
2020, allerdings mit der Einschränkung, dass 
der Maximalbetrag von € 300,00 für beide 
Jahre gilt. Für 2020 sind maximal € 150,00 
abzugsfähig, für 2021 kann die Differenz bis 
zu € 300,00 geltend gemacht werden. 

 
Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei uns 
im Büro! 

Homeoffice – Geltendmachung von Werbungskosten in der  
Arbeitnehmerveranlagung
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Mit der Wildkogelbahn in Neukirchen und der Smaragdbahn in Bramberg kommen Sie bequem ins Höhenwandergebiet 

Wildkogel. Neben zahlreichen Wander- und Rundwegen wartet die Wildkogel-Arena mit tollen Attraktionen auf. Von der 

Bergstation der Smaragdbahn  flitzt man mit flotten Mountaincarts auf der 4 km langen kurvenreichen Strecke zur Mittel-

station. Der Panoramaweg von der Bergstation bis zur Mittelstation der Wildkogelbahn in Neukirchen sorgt für atembe-

raubende Ausblicke auf die Dreitausender des Nationalparks Hohe Tauern. Wildkogel-Fans begeistert der Rutschenweg 

von der Mittelstation bis zum Gasthof Stockenbaum in Neukirchen. 10 Wellen-, Röhren- & Freifallrutschen lassen nicht nur 

Kinderherzen höher schlagen.

Wildkogel-Arena Tourismusbüros 5741 Neukirchen · 5733 Bramberg Tel.+43 (0) 720 710 730 · www.wildkogel-arena.at

RUTSCHEN, MOUNTAINCARTS UND MEHR

ÖFFNUNGSZEITEN SOMMER 2021:

TOLLE ATTRAKTIONEN AM WILDKOGEL

WILDKOGELBAHN NEUKIRCHEN 
Bei Schönwetter:       3.6.–6.6. | 11.6.–13.6. | 20.9.– 17.10. 
Täglicher Betrieb:     17.6.–19.9.

SMARAGDBAHN BRAMBERG 
Täglicher Betrieb:     25.6.–12.9.

BETRIEBSZEITEN:  
Gültig für Wildkogelbahn & Smaragdbahn 
Erste Bergfahrt: 09:00 Uhr  
Mittagspause von 12:00–13:00 Uhr 
Letzte Bergfahrt: 16:00 Uhr  
Letzte Talfahrt: 16:30 Uhr
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